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Die StG OWL gewinnt den Titel bei der NRW Team DM in der AK40 in Emmerich. Mit 
dabei Peter Sjoerds und Jamie Hodgson von der Turngemeinde Herford.  
 
Obwohl zahlreiche Ausfälle kompensiert werden mussten, zeigten die verbliebenen 
Sportler gute Leistungen und erreichten 8510 Punkte. Ihr eigentliches Ziel , 9000 
Punkte , die in den letzten Jahren stets zur  Qualifikation für das Bundesfinale gereicht 
haben, konnten bei diesem Wettkampf leider noch nicht erreicht werden. Das soll dann 
bei den Lippischen Mannschaftsmeisterschaften in Angriff genommen werden,  um 
dadurch auch den Start bei den Deutschen Meisterschaften sicherzustellen.  
Die Mannschaft startete mit dem Diskus in den Wettkampf. Stefan Nolte warf  über 
32m und Peter Sjoerds fügte 35m dazu. Über 100m gingen Jamie Hodgson und 
Thorsten Schäfers in den Wettkampf, die mit 12,68s und 13,46s weitere wichtige 
Punkte lieferten. Im folgenden 800m Lauf ließen die schon der M50 (!!) Klasse 
angehörigen Stefan Fromme und Marcus Biehl wieder ihre ganze Routine aufblitzen 
und mit 2:17 min  und 2:24 min viele im gleichen Lauf startende M30er hinter sich. Der 
Hochsprung  sah mit Thorsten Schäfers (1,60) und Guido Mertens (1,45) ebenfalls 
vielversprechend aus – das Punktekonto füllte sich. In der folgenden Disziplin, dem 
Weitsprung, mussten die vorgenannten Athleten erneut antreten. Guido konnte mit 
4,46m nach unten absichern und  Thorsten sorgte mit 5,29m für eine kleine 
Überraschung .  
Über 3000m kam Stefan Fromme mit stetiger Führungsarbeit bereits nach 09:54 min 
im Ziel, kurz dahinter Marcus Biehl mit ebenfalls sehr guten 10:21 min. Im Kugelstoßen 
traten Jens Brand und Peter Sjoerds für uns an, Peter dabei mit neuer Drehstosstechnik 
und 11,87m nah an der magischen 12, Jens aus dem Stand mit soliden 10,41m. Vor der 
abschließenden Staffel der erste Schreckmoment, geplante Läufer mussten plötzlich 
ersetzt werden. Der Fundus, aus dem nun noch Ersatz gezogen konnte, war denkbar 
klein. Die Mittelstreckler hatten 2 harte Rennen in den Beinen, die Blicke ging zu 
unseren Werfern.  Peter Sjoerds und Stefan Nolte erklärten sich  bereit, im Dienste der 
Mannschaft alles zu geben. Jamie mit gutem Wechsel auf Thorsten, der auf Stefan 
Nolte. Dieser in Wurfschuhen fliegend in die letzte Kurve, doch dann der zweite Schreck 
- beim Wechsel auf Schlussläufer Peter lag der Stab plötzlich auf dem Boden. 
Geistesgegenwärtig und regelkonform wurde er wieder aufgehoben, doch die Zeit von 
61s reichte dann natürlich nicht mehr für die 9000 Punkte. 
 


